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Tagtäglich ist die Finanzkrise Griechenlands in den Schlagzeilen. Der griechische Erfolgsautor 

Petros Markaris hat darüber einen Krimi geschrieben, "Faule Kredite". Am Freitag, 27. Januar, 

präsentiert er sein spannendes Buch in Luzern.  

 

Der neue Krimi von Petros Markaris führt mitten in die unüberschaubare Welt der globalen 

Finanzindustrie. Innerhalb von wenigen Tagen, so die Geschichte, werden in Athen zwei Ban-

ker auf grausame Weise umgebracht. Kommissar Charitos und die Athener Polizei ermitteln in 

einer Atmosphäre, die durch politische Unruhen und durch den Hass auf die Banken aufge-

heizt ist.  

 

Petros Markaris, Griechenlands wichtigster und bekanntester Krimiautor, kombiniert auch in 

diesem Buch gesellschaftlichen Scharfblick mit einem glaubwürdigen und packenden Krimi-

plot. Er beschreibt die heutige Realität Griechenlands mit spitzer Feder, konsequent und ohne 

Larmoyanz. Manchmal wird sogar die berühmte griechische Heiterkeit und Lebensfreude 

spürbar.  

 

Zum Autor 

Petros Markaris wurde 1937 in Istanbul als Sohn eines armenischen Kaufmanns und einer grie-

chischen Mutter geboren. Nach der Matura studierte er einige Zeit u.a. auch in Wien und 

Stuttgart. Er war Theaterautor, schrieb Drehbücher und arbeitete als Co-Autor des griechi-

schen Regisseurs Theo Angelopoulos. 1995 schuf er seinen schrulligen Kommissar Kostas 

Charitos, einen griechischen Kleinbürger und Durchschnittsmann, der seine Familie liebt, auch 

in gesellschaftlich heiklen Fällen erfolgreich ermittelt und in der Freizeit am liebsten Lexika 

liest.  
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Weitere Auskünfte erteilt Ihnen: 

Stadt Luzern 

Stadtbibliothek 

Yvonne Volken, Bereich Veranstaltungen 

Telefon:  041 417 07 07 oder 079 650 56 98 

E-Mail:  yvonne.volken@bvl.ch 

 

 

 

Für den Veranstaltungskalender: 

 

Freitag, 27. Januar 2012, 19.00 Uhr 

Begegnung mit dem griechischen Autor Petros Markaris und seinem Buch "Faule Kredite" 

Moderation: Miriam Eisner, Redaktorin Schweizer Radio DRS, Regionaljournal Zentralschweiz 

Anschliessend Signierstunde und Apéro in der Stadtbibliothek 

Kino Bourbaki 1, Bourbaki Panorama Luzern 

 

Eintritt Fr. 15.– 

Vorverkauf: Hirschmatt-Buchhandlung (Telefon 041 210 19 19) und Stadtbibliothek Luzern 

(Telefon 041 417 07 07)  

 

Weitere Infos: www.hirschmatt.ch und www.bvl.ch 

mailto:yvonne.volken@bvl.ch
http://www.hirschmatt.ch/
http://www.bvl.ch/

